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Kreisliga Herren Süd

Lauenbrücker SC : TuS Tiste 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Kollakowski fixiert zwei Punkte für den Lauenbrücker SC

Als Thomas Kollakowski sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TuS Tiste besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TuS Tiste meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Sander und
Kollakowski, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Obwohl Sander /
Kollakowski fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Schröder / Meyer
zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Wehning und Müller bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Möller und Thies ab Ballwechsel 1. Klaus / Wickert hatten nachfolgend
gegen Burfeind / Behrens bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Wolfgang Schröder zeigte Hendrik Sander indessen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Thomas Kollakowski machte mit Heiko Möller beim 11:5, 11:9, 13:11
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Frank
Wehning bei seinem 3:1 gegen Uwe Meyer doch überlegen. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Oliver Klaus und Tobias Thies beendet, das Oliver Klaus letztendlich gewann. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Zwar brachte
Johann Behrens Heiner Müller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Heiner Müller
mit 3:1 durch. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Hartmut Wickert beim 3:0
gegen Klaus Burfeind. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Hendrik Sander den Gastspieler Heiko Möller in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas
Kollakowski seinem Gegner Wolfgang Schröder beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Lauenbrücker SC nun ein Punktekonto von 8:10 Punkten auf,
während der TuS Tiste vor dem nächsten Spiel, das am 27.02.2023 gegen den MTV Gyhum
ansteht, 5:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Lauenbrücker SC bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.02.2023 gegen den MTV Wohnste.

 Statistik:
 Lauenbrücker SC

Doppel: Sander / Kollakowski 1:0, Wehning / Müller 0:1, Klaus / Wickert 0:1 
Einzel: H. Sander 2:0, T. Kollakowski 2:0, F. Wehning 1:0, O. Klaus 1:0, H. Müller 1:0, H. Wickert 1:0 

 TuS Tiste
Doppel: Möller / Thies 1:0, Schröder / Meyer 0:1, Burfeind / Behrens 1:0 
Einzel: H. Möller 0:2, W. Schröder 0:2, T. Thies 0:1, U. Meyer 0:1, K. Burfeind 0:1, J. Behrens 0:1


